Rückblick zur Beteiligung
Geistlicher Gemeinschaften und kirchlicher Bewegungen (GG)
beim 100. Deutschen Katholikentag in Leipzig 2016
Zum zweiten Mal (nach Regensburg 2014) fand eine gemeinsame Präsentation der Veranstaltungen und eine gemeinsame Eucharistiefeier der GG statt. Es gibt geistliche Erneuerung in unserer Kirche in vielfältiger Gestalt der Movimenti, wie die Gemeinschaften im Vatikan genannt werden. Wir sind auf dem Weg, immer mehr voneinander zu erfahren, uns gemeinsam in den Dienst nehmen zu lassen, Einheit zu leben. Wir werden bei Katholikentagen wahrgenommen, werden „sichtbar“.

Eine gemeinsame Programmübersicht wurde erstellt und während des Katholikentages gut angenommen: 72 Veranstaltungen von GG. Leporello siehe

http://katholischebewegungen.de/Archiv/KT-2016/KT-2016.html , darunter auch ökumenische Veranstaltungen aus dem „Miteinander für Europa“. Die von GG nachgemeldeten Veranstaltungen sind auf der vorgenannten Homepage gelistet.
· 22 GG haben sich aktiv mit Veranstaltungen am Katholikentag beteiligt.

· Einige Mitglieder der GG waren in Arbeitskreisen vertreten, die über das Programm in den Zentren entscheiden. Durch diese Mitarbeit in den AK`s gab es weiter reichende Gestaltungsmöglichkeiten. 

· Höhepunkt des KT aus Sicht der GG war die Eucharistiefeier in der Nikolaikirche mit anschließendem Nightfever. Zelebranten waren: 

Weihbischof Heinrich Timmerevers, Vechta, ernannter, noch nicht eingeführter Bischof der Diözese Dresden-Meißen, Beauftragter der DBK für die Geistlichen Gemeinschaften. Predigt: http://www.horeb.org/xyz/podcast/s_event/20160528s1830.mp3 

Altbischof Joachim Reinelt, Dresden

Weihbischof Christoph Hegge, Münster

Diözesanadministrator Andreas Kutschke, Diözese Dresden-Meißen

Stefan Eirich, Rektor im ZdK, Bonn

Diakon Franz-Adolf Kleinrahm, nationaler Gesprächskreis Geistlicher Gemeinschaften, Heiligenbrunn/Regensburg

und etwa ein Dutzend Priester

Das ZdK hatte nach der Erfahrung in Regensburg, dass dieser Gottesdienst einen überwältigenden Zuspruch erhielt, die größte Kirche in Leipzig zugeteilt.

1700 Personen wurden in die Kirche eingelassen, bevor sie aus Sicherheitsgründen

für den weiteren Zustrom geschlossen wurde.
· Eucharistische Anbetung nicht weit von der katholischen Hauptkirche Propstei Trinitatis in der Andritzki-Kapelle am Donnerstag zwischen dem zentralem Eröffnungsgottesdienst und dem abendlichen Stationenweg an Fronleichnam
„Light of christ“, gestaltet von Mitgliedern GG.
Die Bündelung der Veranstaltungen in einem Leporello geschah durch das Koordinationsteam des nationalen Gesprächskreises Geistlicher Gemeinschaften. Es war hilfreich für das Projekt „GG im Katholikentag“, dass der nationale Gesprächskreis Geistlicher Gemeinschaften seit 1985 zusammenarbeitet und dass durch Jahrestreffen auf Einladung von Bischöfen seit 2011 der Kreis ausgeweitet wird und Beziehungen vertieft werden können, die die Zusammenarbeit begünstigen. Communio leben, Einheit erbeten und wagen sind Stärken der GG, die sie als Ressource der ganzen Kirche zur Verfügung stellen, hier beim Katholikentag.
· Termin-Hinweis mit Blick auf den Katholikentag in Münster, 9.-13.5.2018: Veranstaltungen mit Thema, Referenten und Zielgruppe / Zuordnung zu Themenbereich anbieten bis Bewerbungsfrist ca. Juni 2017 (Empfehlung: dies bereits im März 2017 über die Homepage des Katholikentages eingeben, um frühzeitig in die Beratungen zu gelangen); desgleichen Stand auf der Kirchenmeile anmelden.
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